
828 4ît«r Stück.

L) Bey ber Wittib Alsfrlbin auf dem Brink, rin Logt-, bestehend au- Stube, Kammer und
Küche, auf Michaeli.

9) Bey dem Schneidern str. Löber in der Schloßstraßs ein Lszis, bestcherrd in Stube, r Kam
 mern, Küche, einem großen Stall, uedft Keller, Boden und Rauchkammer, auch noch einige
kleine Logis, auf Michaeli. ^

.to) Irr der Urrterneustaor in No. 1117, auf dem Kirchhof, ein Legis an eine einzelne Person,

mit Meublen, sogleich.
11) Auf Martini oder auf Verlangen noch «her in Wehlheiden das Wirthshaus zum weißen

Hirsch, samt einem dabey gelegenen Garten; man kann sich deshalb den 12. Ocrvb. b. I.

- Vormittags in des Wageumeister Liebehenz Behausung bey dem Regierung-» Prokurator Hr, \
Sch-ydt melden, und das weitere vernehmen»

12) Auf der Oderneuftadr in der Frankfurterstraße nahe vor der Kirche Nr. 24. auf Seiten der
Nebenstraße unten auf der Erde, Stube, Kammer, Küche und Keller, in der de! Etage 4
Stuben mit einer daran seyenden Kammer und einem räum!» und wohl eingerichteten Kadi- i
 net, 2 Küchen mit einer Speisekammer, sodann auch 2 Treppen hoch, Siude, Kammer und
Küche, samt Stallung, Feucht-und Futterboden, sogleich» \ l i

33) Ausser Oberneustadt Nr. n. in der Aken Etage sogleich mit oder ohne Meublen 2 große Stuben,
und 1 Kabinet, tapezirt, nebst verschlossenem Gang. In der rtenEtage ist nähere Nachricht zu haben.

34) In derv.Rouxifchrn Eck-Behausung auf der Oberneustadt in der Königsstraße in der Zten
Etage l Saal, i Stube nebst Alkoven, 2 Kammern, 1 Bedientensiude, nebst Küche, Speise- .

kammer und Holzplatz; auf Michaeli.
15) In des Schutzjuden Aarons Behausung die unterste und erste Etage, sogleich an eine stille ^

Haushaltung, gegen billige Zinse.
16 J'? des Hof: Kmschnermstrs. Wäck Behausung in der zten Etage", i kleine Stube und Kam

mer, Platz für Holz, an einzelne Personen; sogleich. *
37) In der Earlsstraße Nr. 6s.7 tapezirte Zimmer und noch mehr andere, nebst Pferdestall fäv

8 Pferde, beysammen oder Etagenwrise, sogleich.
38) In des Hrn. Oder ChirurguS Amelnng Behausung am König-platz die bel Etage auf Mi-,

chaeli bestehend in l Saal, 5 Stuben, 2 Kammern, wovon 6 Stück tapezirt find, 1 Küche

Keller und Holzstall, auch kan alleufals noch Stallung und einige Zimmer dabey gegeben
werden. Bey dem Hr. Rath Murhard, oder beym Eigenthümer auf der Charität ist nähere
Nachricht zu haben. t

19) In der Dyonisienstraße Nr. 84. nahe am Comödienhause ein Logis mit Meudleu, als Stu
be, Kammer und Küche, sogleich oder azrf Michaeli. &lt;

perfdnm, so Dienste suchen. ^
1) Ein junger Mensch sucht in eine Handlung in die Lehre zu kommen. In Nr. 24. der Gar»

visonskirche gegen über, ekde Treppe hoch, ist Nachricht zu haben.
2) Ein junger Mensch von 20 Jahren, der gutschreiben und rechnen kann, und schon verschie- 1

denr Jabre als Schreiber gedient, auch mit guten Zeugnissen versehen, sucht sogleich iun-
oder ausserhalb Cassel, gegen einen annehmlichen Gehalt, als Schreiber anzukommen.

z) Ein Mensch, welcher Herrn und Damen fnsiren, mit der Aufwartung und mit Pferden gut
umzugehen weiß, auch wegen seinem Verhalten Zeugnisse har, sucht auf Christag Dienste; 5

 Er ist in Nr. 489. bey den Kasernen anzutreffen.
4) Eine Jungfer von honetter Familie, die schon mehr wie Kammerjmrgftr gedient, sucht

zu Cbristag hier eine dergl. Stelle.
5) Ern Bursch zvon 20 Jahren, welcher ziemlich Latein un er etwas Französisch erlernt, da

bey eine ganz gute Hand schreibt, und also ganz gut zum kopiren zu gebrauchet , auch eine

Mann-person fnsiren kan, wünscht zu diesem Gebrauch und Aufwartung, dahier in Caffrl
. bey


